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Kinaesthetics 
Schweiz führt auch 
2013 wieder eine 
Fachtagung durch. 
Brigitte Marty-
Teuber erklärt das 
diesjährige Thema.

Standardisierung  
oder Individualisierung?

Das Selbstbild von Pflege und Betreuung befindet 
sich in einem Spannungsfeld zwischen Standardi-
sierung und Individualisierung.

Auf der einen Seite fordern technische und me-
dizinische Fortschritte von den Pflegenden und 
Betreuenden immer mehr spezialisiertes Fachwis-
sen. Die damit verbundenen steigenden Kosten 
verlangen effizientere Arbeitsabläufe und Abrech-
nungsmodelle, in denen messbare Leistungen ka-
tegorisiert und verrechnet werden können. Dies 
führt für Pflegende und Betreuende zu standardi-
sierten, mess- und überprüfbaren Handlungsan-
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weisungen, die sich oft an medizinischen Diagno-
sen orientieren.

Auf der anderen Seite besteht die unbestrittene 
Erwartung, dass jeder Mensch, der sich in Pflege 
und Betreuung begibt, nicht als „Diagnose“ oder 
als „Fall“ behandelt, sondern als einzigartiges Indi-
viduum respektiert wird. Dies ist aber nur möglich, 
wenn die individuelle und persönliche Beziehungs-
gestaltung als professioneller Auftrag gilt und kon-
sequent umgesetzt wird. Kinaesthetics geht davon 
aus, dass die professionelle Beziehungsgestaltung 
über Berührung und Bewegung eine wesentliche 
Rolle bei der Unterstützung alltäglicher Aktivi-
täten spielt.

Aus kybernetischer Sicht bestehen Interaktionen 
aus den ununterbrochenen gegenseitigen Anpas-
sungsleistungen von autonomen Handlungspartne-
rInnen. Interaktionen sind weder prognostizierbar 
noch standardisierbar. Für den Gesundheitsprozess 
des betroffenen Menschen sind sie aber von grund-
legender Bedeutung. Vor diesem Hintergrund sind 
standardisierte Methoden und Handlungsanwei-
sungen zur Mobilisation oder Lagerung von Men-
schen unpassend und nicht ausreichend. Es braucht 
die professionelle Kompetenz der pflegenden und 
betreuenden Personen, fortlaufend ihr Verhalten 
und ihre Maßnahmen bewusst und gezielt an ihr 
Gegenüber anzupassen.

Die Fachtagung richtet sich an
-

rInnen von Institutionen

Anmelden unter www.kinaesthetics.ch

Die Programmübersicht 
für die Tagung am  
24. Mai 2013
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Bestellen Sie die Zeitschrift LQ unter www.verlag-lq.net
oder per Post

In der Zeitschrift LQ können die LeserInnen am Knowhow teilhaben, das Kinaesthetics-AnwenderInnen und 
Kinaesthetics-TrainerInnen in zahllosen Projekten und im Praxisalltag gesammelt haben. Ergebnisse aus 
der Forschung und Entwicklung werden hier in verständlicher Art und Weise zugänglich gemacht. Es wird 
zusammengeführt. Es wird auseinander dividiert. Unterschiede werden deutlich gemacht. Neu entdeckte 
Sachverhalte werden dargestellt und beleuchtet. Fragen werden gestellt. Geschichten werden erzählt.

Die LQ leistet einen Beitrag zum gemeinsamen analogen und digitalen Lernen.

Print-Ausgaben plus Zugang zur Online-Plattform
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